
Mage zum Wiesbadener Tagblatt.
. 18"< ♦ Abrnd-A«sgabe. Montag , den 20 . April. 51. Jahrgang. 1903.

Bekanntmachung.
Nachdem durch Kaiserliche Verordnung vom

28. Märzd. I . — Rcichs-Gesetzbl. S . 111— be-
stimmt worden ist. daß die Neuwadleu für den
Reichstag am 16. Juni d. I . vorznnedmen find,
setze ich hierdurch auf Grund der § 8 des Wahl¬
gesetzes für den Reichstag vom 81. Mai 1869 und
des§ 2 des Wahlreglcments vom 28. Mai 1876
fest, daß die Auslegung der Wählerlisten am *

Montag , den 18. Mar d. I.
jll beginnen hat.

Berlin , den 14. April 1803.
Der Minister des Jnnern.

In Vertr.: gcz. von Bischosfshause« .

gm Namen des Königs!
In der Strafsache gegen den Schmied

Albert Stunitz zu Wiesbaden , geb.
19. 8. 1863 zu Landsberg a/W .,
evangel., ledig,

wegen Beleidigung,
hat das Königliche Schöffengericht in Wies¬
baden in der Sitzung vom 24. März 1903,
an welcher Teil genommen haben:

Gcrichtsassessor Westphalen,
als Vorsitzender,

Zimmcrmann Wollmerscheidt,
Kaufmann Werner,

als Schöffen,
Amtsanwalt Bahl,

als Beamter der Staatsanwaltschaft,
Assistent Conrad,

als Gerichtsschreiber,
für Recht erkannt:

Der Angeklagte wird wegen öffentlicher
Beleidigung zu einer Geldstrafe von 20
(Zwanzig) Mark, hülfsweise zu 4 (Vier)
Tagen Gefängnis und in die Kofften des
Verfahrens verurteilt. Zugleich wird dem
Beleidigten, Stationsdiätar Sellin zu
Neunkirchen, die Befugnis zugesprochen,
den entscheidenden Teil des rechtskräftigen
Urteils innerhalb4 Wochen nach Zustellung
auf Kosten des Angeklagten durch das
„Wiesbadener Tagblatt " bekannt
machen zu lassen.
Die Richtigkeit der Abschrift der Urteils¬

formel wird beglaubigt und die Vollstreckbar¬
keit des Urteils bescheinigt. F267

Wiesbaden , den1. April 1903.
Beckel, Aktuar,

GerichSschreibcr, König!. Amtsgericht Abt. 6.

Bekanntmachung.
Der am 1. Mai d. I . in Kraft tretende

«ommerfahrplan unseres Bezirks liegt in der
3-'t vom 16. April vis 1. Mai d. J . in den
Dienstzimmern dcr StationSvorständc zur Einsicht¬
nahme offen.

_Die wichtigeren Abweichungen gegen den feit*
tagen Fahrplan sind darauf in einer Zusammen¬
stellung angegeben. (IIP No.877) F173

Frankfurt a. M., im Avril 1909.
Königliche Eisenbahndirektion.
Freiwillige Feuerwehr.

Die Mannschaften der Saug-
spritzen-Abtheilung des zweiten Zuges
werden auf
Dienstag, de« 21. April l. I ..

Abend» 8ff, Uhr,
zu einer General-Versammlung in
di- Turnhalle, Plattcrstraßc 16. e:u-
geladcn.

Tagesordnung: Neuwahl des ersten Führers.
Pünklliche zahlreiche Betheiligung erwartet *

Wiesbaden, den 17. April 1903.
Die « randdireetion.

Bekanntmachung.
Nach Verfügung des Herrn aufstchtsführenden

mchterr vom 10. April 1903 ist als AmlStoq
mr den Verkehr der hiesiaen Ortseingesessenen ii>
Grnndbuchsachen der Dienstag einer jeden
«oche, von Vormittags 10 bi» 1 Uhr
Mittag», festgesetzt worden. Die« wird mit dem
-bemerken bekannt gemacht, daß in eiligen Fällen
°er Geschäftsbetrieb an den AmtStag und die
Dienststunden nicht gebunden ist. *

Sonnenberg, den 16. April 1003.
Der OrtSgertchtsvorsteher.

Schmidt, Bürgermeister.

taurant,
Wilhelmstrasse 24

hebende Krebse soeben eingetroffen.
Pilsner , Münchner , Culmb . Bier
__ vom Pass.

Rur 1 Mk.
?edcr in eine Taschenuhr. Reinigen50 Mk. Garantie2 Jahre.

« . «pi «, . Uhrmacher,
Schwalbacherstraße 12.

Shampooniren
dg, Beste zur Erhaltung und Verschönerung
Haare. Preis 1 Mk. mit Tagesfrisur.
Aufarbeiten und Neuanfertigung von Zöpfen

tu billigen Preisen.
5 erm . Gler *ch , Damen »Friseur,

Goldgasse 18. Ecke Langgaste.

Historisches Kostümfest
(etwa Ende Mai 1903),

veranstaltet von der „Wiesbadener Künstlerklause “,
in der Ruine Sonnenberg/.

Zeit: Kaiser Adolf v. Nassau. Sommer 1296, nach d. Reichstag zu Frankfurt.
Kaiser Adolf v. Nassau auf Sonnenberg.

Empfang hoher geistlicher und weltlicher Würdenträger, Gesandter etc.
Hof- und Gerichtstag.

Burg malerisch, der Zeit entsprechend geschmückt. P482
Gruppe I. Einzug des Kaisers, seiner Gesippen, Verbündeten und Vasallen.

„ II . Empfang durch Burgvoigt und Burgmannen.
„ III . Geistliche und weltliche Kurfürsten.
» rV- Rheingauer Ritter . (Mainzer etc., Lehnsleute u. geistl. Würdenträger .)
„ V. Englische Gesandte König Eduards I.
„ VI. Weltliche Reichafürsten.
v yn . Patrizier der Städte Frankfurt , Mainz und Wiesbaden.
» V111. Minnesänger und fahrende Schüler.
„ IX. Gefangene Raubritter. Ausgeplünderte Kaufleute.
„ X. Gaukler, Zigeuner, fahrendes Volk.

Festspiel.
Festgelage . Schluss : Tanz.

(Reinertrag für künstlerische Unternehmungen der „Wiesbadener Künstlerklause.)
_ Der Vorstand.

Oscar Vinter, Hannover• &gr. ins
Fabrik für Dauerbrandöfen „Germanen “.

Seit 10Jahr. Üb. 250000 St. Im Gebrauch.
winier’s Germania-
Caskoch-Plattaa PR.p.

sind Universal-

Kcch-.Brat-undBack-Apparate
>_Ausnutzung! der Kochflächo wie beim} Kehlenhero. —Bel Vollbrand nur

6 Piennin Gasverbrauch die Stunde.
Billiger Anschaffungspreis.

Man verlauft « ‘‘rrrrel rf̂ /furch bcc/terc Handlungen, •■. - (Bwgr.627)F133

SW
in der 1173

MlbuWMilNg
'E. Bornemann,

Lnisenstr . 36 ,
Ecked. Kirchgaffe.

Mer

ialler ’s Npar -Gasbochei *.
Mit jeder Flamme kann man 2 Beschirre

zum Kochen bringen. Durch eine praktische
«tnrichtung de» Brenner» bekommt derselbe
doppelt« Lustzusührung und kocht daher
schnell bei sehr geringem
Gasverbrauch.

Franz Flössner,
_Wellritzstraste 6._ 919

Eine wunderbare Verwandlung
erfahren far bige Stoffe iadtn Gewebes beim Gebrauch vonBechtePs Salmmk -C*all -$ effe.

"Wie neu geben die Stoffe aus der 'Wäsche hervor.
In Packeten ä 40 Pf. bei Eoul * Schild . Lanjrgasse 3, E . Vlocbus , W . II . Rirck,

Ed . Brecher . L . bendle . II . Seyb . O . Eilie , Moritzstrasse 12. 766

jBTvnnnnnni empfehle

JimilüUMM  * a Verbandwatte

des. Bettunterlagestoffe , Irrigatore , durch ganitîn
Abschluss billig abzutrebeu. ilgtz

Progerie Otto l «iHe , 12  Moritzstr. 12, nächst der Rheinstr.

Rnl̂ lichMvekamüer
Worcester-Sauce . Mayonnaise , f

Unsere Bö,«Sauce gtedt Braten, Pasteten, Tunken, NagoutS pikantesten Deschmack.

Versende
80 Lt. Weistwein z. Mk. 11.40,
80 „ Rotwein „ „ 12.—,

gegen Nachnahme; Faß leihweise und franco
zurück. in. Brennfleck,

Weingut Schloß Kupperwolf,
Edesheim, Pfalz. P72

Neu eröffnet ! Nen!
Wiesbadener

Lebensmittel-Consmiigeschäst,
42 Hellmnndstraße 42.

Kaffee ! Kaffee ! Kaffee!
gut und rcinichmeckeud, pro Pfd. 80, 90, 100, 120.

140 und 160 Pf.
Perlkaffee pro Vfd. 80 Pf., bei5 Pfd. 85 Pf,

Nudeln ! Pflaumen ! Mehl!
Nndeln pro Pfd. 23. 28, 32 und 40 Pf.
Pstaumen pro Pfd. 25, 30, 35 und 40 Pf.
Vorzug!. Weizenmehl pro Pfd. 14. 16 und 18 Pf.

Eier ! Eier ! Eier!
ä St . 4 Pf.. 25 St . 95 Pf.. 2 St . 9. 25 St . 110 Pf
Große schwere Siedceierk St . 6 Pf., 25 St .1201" '
Prima Kernseifev. Pfd. 24 Ps., b. 5 Pfd. 23 ^
Prima Schmierseife pro Pfund 19 Pf., 10 Pfun

175 Pf.
Prima Seifenpulverk St . 6 Pf.
Henkel'« Bleichsoda 10 Ps., Soda 3 Pfd. 10 Pf.
Abseisbürstenk St . 10, 15, 20 Pf.
Scheuertücher St . 15, 20 und 25 Ps.
Spiritus p. Ltr. 25 Pf., Petroleump. Ltr. 16 Pf.

MU " Sämmtliche nichtgenannten Artikel zu
enorm billigen Preisen.

Lebende Krebse
empfiehlt während der ganzen Saison

Aug . Kort heuer.
Policatessen,

Serostrasse SS . Telephon 305«

Das natürlichste und ficherste Mittel gegen
Stuhlverstopfung ist unbestritten

ttuhsus'
Graham-Vrod.

Ans gewaschenem Weizen hergestellt.Unübertroffen
in Reinheit, Güte u. Wohlgeschmack. Beste,
Brod für Magenleidende. Aerztlich empfohlen.
^Bestellungenp.Postkarte werden prompt auSgcfüh^

Grahamhans Wiesbaden,
Bnlowstratze IS,

erste und einzige Schrotbrodbäckerei
mit eigener Müllerei. - EIcctrischcr Betrieb.

Verkaufsstellen bei Herren:
Adolf latenter , Bahubofstraße 12,
E.onis Lendle , Ecke Stift - und Kellerstratze.
Kneipp - Haus , Rheinstraße 59,
Uorl Witzei . Michclrbcrg 9a,
■ riedr . « roll , Ecke Goethestr. u. Adolfsallc,

A . iMenathaeh . Herderstraße 10,
«f. M . Roth , Große Burgstraße 4,
Bflnard Böhm . Adolsstraße 7,

Bienenhonig
1 Mk.

per Pfund ohne Glas, garantirt rein«
Bestellung per Karte wird sofort erledigt.

Die Besichtigung meine»Standes, über 90 Völker,
und probircn m. verschiedene» Ernten
gestattet.

Carl Praetorius,
_ nur Walkniühlstroßr 46.

gern
387

Gesalzenes WensleW,
vorräibia in Bug -, Brnst-, Nippen-, Schwanz,
u. Pastetenstiicken, per Pfd. 80, «0 ». IVO Pf.
bei Jarob Ulrich , Friedrichstraße 11. 649

Streng reell!
Möbeljeglicher Art

eomplete Betten
liefert frachtfrei direct an Private ohne
Zwischenhändler reell und billig große
leistungssäbige auswärtige siiddeutsche

Möbelfabrik
mit. conlantestcn Bedingungenu. strengster
Discrrtion aus monatliche od. vierteljähr¬
liche Ratenzablungen ohne Erhöhung de?
wir«, reelle»Preise». Langjährige Garantie
für solide Ausführung, Off. u, R . isi
an de» Tagbl.-Berlag, P69
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«Julius Rohr , Juwelier,
STeugasse 18/20 . Geschäftsgründung 1838.

Lager in Gold- lind Silberwaaren,Trauringen, Taschenuhren.
Werkstätte für alle einschlagenden Arbeiten. 462

jZinniMche Schulbücher
der hiesigen Lehranstalten sind vorrärhig. 1165

Heinrich Roemer,
Buch- und Kunsthandlung, Antiquariat,

Langgasse 25 , neben dem „Tagblatt^

Wzl. Pmffltze lotterte.
Zu der am 24 . April beginnenden

Haupt - u. Schlnhziehnng 208. Lotterie
Habe Ich noch abzugeben: 1149

Ganze , halbe und Viertel -Loose
" 192.— 96.— " 48.— Mark.

Wiesbaden , den 15. April 1903.
Vitt , Kgl. Lott.-Einnehmer,

Müllerstraße 8.

Zahnbürsten
neuester Constrnction unter

Car » p <le für Haltbarkeit.
Kein Ausfallen der Borsten!

In jeder Ortfsse , Ansstattnnj;
und Preislagen vorrätlii ; , sowie
a&mmtllclie Präparate zur

Zahn - und Mundpflege.
Chp . Tauber,

Kassovia ■Drogerie , Kirchgasse 6.
Telephon 3IS . 1093

Mion
No. 2 verstärkt!

entsernt
jede den Teint

entstellende
Färbung,

Tommersproffen
— und Mitesser

uni macht die Haut blendend weiß.
Aecht Flacon ä 1 Mark in

Apotheker Slm's Flora-Drogerie,
Gr. Buraltrahe5. Telephon 2483.

80 Pf . Gingen ». Salzdohnen , Sauerkraut.
A . Scliaab , Grabenstraße 3. 1167

BO Pf . Schneidebohnen , 2-Pfd.-Dose, gute Pack.

Glasur -Glanzfarbe.
Diese ausgezeichnete Fußbodenfarbe vereinigt

sin sich die Vorzüge, die man an eine ganz vorzüg¬
liche, in jeder Beziehung tadellose Fußbodenfarbe
stellt, nämlich: Größte Haltbarkeit , schnelles
Trocknen, spiegelblankes Aussehen und
leicht« Streichbarkeit . Sie hat eine stärkere
Deckkraft als Oelfarbe und trocknet in8—4 Stunden
glashart unter höchstem Glanz, ohne nachzn-
kleben. 1 Kllo reichend für 16 Hj-Meter. Eben¬
sogut verwendbar auch znm Anstrich für Hans -,
Küchen- und Gartenmöbel rc. Wegwirst
jeder Verbraucher von starben sein Geld, der
Wege« Ersparnis ! von wenigen Pfennigen
billigere und dabei geriugwerthtge Farben
rauft.

Norräthig in Patentdofen von 1 Kilo Inhalt
L Mk. 1.70, bei 10 Dosenä Mk. 1.60, in 6 Nuancen
nur in der Drogerie von
Wilh . Heinr . BIrck,

Bezirks -Telephon 216.
Ecke Oranien - nnd Adelheidstraße.

| Niederlagem  Salon-Waclis|
für ParquetbSden nnd Linoleum '/-»Kilo-

Dose Mk. —.90.
Wegen seiner vorzügl. Qualität zeichnet cs sich

durch hohen und andauernden Glanz , Halt¬
barkeit und Einfachheit im Gebrattch ans.

Präparirtes Fussbodenöl, Liter Mk. 1.—,
rasch trocknend, ohne nachz»»kleben,

speciell prävarirt für abgelaufene Fußböden,
Treppen, Parqnet rc.

| Grosses Lager aller Fnssboden-ArtikcC
wie: Beste Sorte Stahlspäne , Terpentinöl»
Siecatis , Leinöl n . Leinölfirnis , sowie
alle Sorten

Pinsel.

Oelfarben in allen Nuancen,
binnen wenigen Stunden trocknend, ohne
nachznkleben.

Porzcllan-Emaillfarbc Ko. Mk. 1.70,
ieffer als weiße Oelfarbe, in allen Nuance»

vorräthlg,
meist in weiß vertvandt , verleiht jedem damit
gestrichenen Gegenstand ein porzettanartige«
Aussehen. 888

Möbel -Politur . Bronzen nnd Beizen.

Nassauischer Gefanyniss-Verein.
MeiWe Geiieral-Verslimlmz

Freitag , den 24 . April 100 » , 4V» Uhr Nachmittags , im Saale des
Katholischen Lesevereins Wiesbaden, Luisenstraße 27a.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht für 1902, Vorlegung des Rechnungsabschlusses, Antrag

auf Entlastung des Kassirers.
2. Vorstandswahl.

Zur Theilnahme ladet ein F222
Der Vorstand.

I . A.:
Weniger , Vorsitzender.

oooooooooooooooooooooooooo

ooo
ooooo

Fabrik und Contor befinden sich
ah  30 . April er.

in meiner neuen Anlage

Mainzer Landstrasse,
nächst dem Elektrizitätswerk.

Wiesbadener Eisengiesserei u. Maschinenfabrik

August Zintgraff.
Telephon No . 233 . Telephon 233

o
oo
o
0oo
ü

11691

Eisschrünke,
mit Plättchen , Glas und Zink ausgelegt,

grötztes Lager am Platze,
in allen Größen und Preislagen.

Steinberg Jt  Vorsänger,
_ Moritzstrahe 68. _ 851

Meder’s meebanisebe Teppicb-Klopf- n. Sclifittelwerke,
Wiesbaden . Köln . Bonn , Frankfurt a . M.

Besitzer:
Philipp Heyligenstaedt , obere Dotzheimerstrasse rechts.

Telefon Mo . 3030.
Reparatur , Appretur,

(onaervirunv,
Hotten Vernichtung aus Gegen¬

ständen aller Art.

Mechanische
und cliemisclie Reinigung von

Teppichen,
Läufern und Polstennöbeln etc.

Den geehrten Herrschaften zur gell. Kenntniss, dass ich durch bedeutende
Vergrösserung meines hiesigen Werkes und Aufstellung einer Schöttelmaschine in
der Lage bin, die mir zu kommenden Aufträge sehen naoh wenigen Stunden zur Aus¬
führung zu bringen und bitte ich um gütige Protection. — loh erlaube mir noch,
auf meine Abtheilung Teppich -Reinlgiins ; im Abonnement aufmerksam
zu machen und lade Interessenten zur Besichtigung meiner Neuanlage hiermit höfl.
ein. Hochachtungsvoll
Meder ’s mecli . Teppichklopfwerk u . eisern . Heinig -ung -siinatHlt

Philipp Heyligenatnedt.

firankenfahrjtühle,
elegante und bequemste, mit dicken Gummireifen,

die Woche von8 Mk. an,
die Stunde 30 Ps.,

Pnenmatic » keine Stöße mehr, für den schwersten Patienten.
die Woche8 Mk. 906

Großer Lagrr in Neuheiten. — Bedienung die Stunde 70 Ps.

Saalgasse 10 . A . Alexi . Telephon 2058.

Herm-Jos-

“ teters& INachfi
•Haus ^ gegnlßW * KÖM*

(3®T* iorxllfoli oinmFoliIpn . ^ Pl

<yy*
s -^

& er
Vy«SK

V 5
*

OHR

Lockenwasser
giebt jedem Haar unverwüstliche Locken und
Wclleiikräuse. » GlaS Mk. 1.00.

vartpflege
ist das Beste für schöne Herren-Bärte, giebt
haltbar gutes Fogon, macht weich ohne zu fetten.
» Glas Mk. 1.00.

Enthaarungs-Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden lästigen Haar¬
wuchs des Gesichts nnd Arme gefahr- und
schmerzlos. » GlaS Mk. 1.50.

Englischer vart-wuchr
befördert bei jungen Leuten rasch einen kräftige»
Bart und verstärkt dünngewachsene Bärte.
» Glas Mk. 2.00.

Leberflecke, Mittefler nnd Sommer«
sproflen , sowie alle Unreinheiten ves Gesichtsund
Hände werden durch

Vernhardt'r Lilienmilch
radikal beseitigt und die rauheste, sprödeste Haut
wird über Nacht weich, weiß und zart, ü Glas
Mk. 1.50.

Zu haben bei:
Drogerie Sanitas, Apoth. A.- Hossencainp,

Maiiriiinssirnße3, neben Walhalla-Theater,
ernst Mock «, Drogerie zum rothcn Kreuz

Sedanplatz1. -
Droaerie Moelras , Taumisstraße 25. 232

Chinesische Ziegenfelle
in grau, weiss, schwarz und gefärbt von

2 bis 30 Mk. per Stück.
Oeste Angornfelte 8, 10, 12, 14

bis 30 Mk.
Pelztasclien mit ächten Fellen 4, 5,

6, 8, 10, 12 und 16 Mk. 10123

Ja & Fm  Sutllj
Wiesbaden,

Museumstrasso4, Ecke Delaspeestrasse 3.

Größtes Lager in

Badewannen ti.
Badegcräthcn

aller Art.
Besonder« empfehle

hochsein emaill.Badewannen
zn äußerst billigen Preisen.

Mrmit uiiii-Lmsieil,
Gaskocher,

nur beste Systeme, in prima Qualität zu bekannt
billigen Preisen. 81»

Carl Koch,
Luisen straffe 15 , Ecke Bahnhofstr .»
_Installations -Geschäft.

Jcti darf nur s
j50r3XSßiftnpulV«rkaufen.

Großer Eier-Abschlag!!
Eier k St . 4 Pf ., 25 St . 95 Ps.» 2 St . 9 Pt'

25 St . 1.10.
Schwere Siedeeier ä St . 5 Pf ., 25 St . 1.20.
Schwere Kroneneier h St . 6 Pf ., 26 St . l .«,>
Rudeln pro Pfd, 28. 24. 28. 32 Pf . „
Feinste Hausmacher Rudeln pro Pfd. 80 wo
Schüler 'S Eier -Rndcln pro Pfd. 40 u. 50 W-
Stangenmaccaroni pro Psd. 25,30,85 n. 40-pi-
Pstanmen pro Psd. 25, 30. 85, 40 u. 50 Pf-
Gem. Obst pro Pfd. 25, 80 u. 40 Pf.
Borzügl . Kuchenmehl pro Pfd 14. 16 u. 18P''
Feinstes Salatöl pro Sch. 40 Pi.
Mübül, Vollauf, pro Sch. 30 Ps. ,
Spiritus pr. Ltr. 25, Pctrolcnm pr. Llr. 16 W'
Schmierseife 10Vsd. 1.70, Soda ZPfd. IOPl'

Consnm-Halle,
Dotzhcimcrstr. 21, Jahnstr. 2 u. Moritzstr. 16.
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Residenz -Theater.
Gesellschafts -Abend.

Programm -Aenderung,
i. Lieder

gesungen von Frl . Grace Fobes von hier.

t  An Stelle des verhinderten Herrn Serge de Blokhine hat
Herr Eechtsanwalt Dr . Htckel von hier die Gesangs¬
vorträge übernommen. _ _ Fr7

Volksbildnngs-Verein zn Wiesbaden. E. V.
In der Flick - und Vähschule (Unterrichtslokal : Schule a. d. Lehr-

«trasse ) beginnt Donnerstag ;, den 23 . d. M., nachmittags 4 Uhr , ein
neuer halbjähriger Kursus im Flicken, Nähen, Umändern von Kleidern,
Zuschneiden und Anfertigen von Leibwäsche und einfachen Kleidungsstücken.
Unterrichtszeit : Montag und Donnerstag von 4—0 Uhr. Das Schulgeld
(2 Mk. fürs Halbjahr) ist bei der Anmeldung zu entrichten. Bedürftigen kann
dasselbe erlassen werden . F226

Anmeldungen nehmen entgegen Fräulein Victor , Taunusstrasse 12,
Frau Schuhnspektor Müller , Gustav -Adolfstr . 7, u. Fräulein Ried , Eleonorenstr . 1.

Der Vorstand.
_ Wiesbaden , den 15. April 1903._ I . A. : R . Hätzel.

Beetlioven-Conserratorim
Wiesbaden , Friedrichstrasse 48,

Director : H . G. Gerhard.

Damen - Chor und die Orchester -Uebnnnen
veiden jederzeit entgegengenommen. Prospecte gratis. °

Adlerterrain, Langgasse,
in allerbester Geschäft», und Kurlage, errichte ich demnächst ein grosses
Geschäfts - und Etagenhaus (Parterre-Flächenraum ca. 700 qm).
Reliectanten auf 1 oder 2 grosse Läden (evtl, mit oder ohne
Sousol, Entresol und Galleriebau ) können besondere Wünsche betr . Ein-
theilung jetzt noch geltend machen . Geeignet für Waarenhaus , sowie
jede Branche , eventuell grosses kunstgewerbliches Magazin.

Drei Wohnungen von ca. 10 Zimmern mit allem Comfort der Neu¬
zeit, besonders für 8pezialärzte geeignet . Beziehbar voraussichtlich
1. April 1904. Das Besitzthum kann auch ganz oder theilweise als ff.
Restaurant , auch als Hotel von 30 Zimmern oder (wenn mit Nachbarhaus
verbunden ) von 60 Zimmern vermiethet werden . 1175

Auskunft ertheilt der Eigenthümer

Fabrikbesitzer Moritz Wolfsohn,
Wiesbaden , Schlichterstr . 10. Telefon 2475.

V.
Helge hierdurch ergebenst an, daß ich in meinem Hause

Wellritzftratze 47

für

Der Director : M. « erhard. _

MM -CochclWS-KttsleigmW.
Mittwoch, den 22. April er»,

91/3  lU,b  Nachmittags 2 -/z Uhr anfangend, läßt Herrne ^ er -8ehirg,n meinem Lokale

i 3 Marktplatz 3,
an der Museumstraße,

eine große Parthie Damen -Confection , als:
Paletots , Jaquetts, Blousen, Costüme, Morgen-
rScke, lange Mäntel und Kinvermäntel,

Deistbietend versteigern.

Bernh . Rosenau , Auctionator und Taxator.
Büreau und Auetionssäle : 3 Marktplatz 3.

NB. Versteigerungen aller Art werden unter coulanten Bedingungen jederzeit übcr-
Vttfügung ^ tC& ^ kräU raeinC Öm  ^ ief‘8en  Platz- größten ÄuctionslMlWten zur

Ausschnitt-Geschöst
êröffnet habe und empfehle mich zum Anfertigen von

Kalt . Platten , Mayonnaisen u. f. w.
Hochachtungsvoll

Aug/ . ] >lefenbacii,
langjähr. Küchenchef des Hotel zum Schwan.

Gleichzeitig empfehle meine Privat -Speisewirthsch aft.

Jeder Radfahrer
sollte dem Deutschen Radfahrer -Hund beitreten, weil dessen eämmtliche Mitglieder

I oh " « Jede Nachzahlung gegen Haftpflicht Personen gegenübe- bis zu Mk . lOOOOO.
I -®1 orwnsrbzden bis zu Wk . 50 000 versichert sind. Ueber Aufnahmebedingungenund weitere

Vortheile der Bundesmitgliedschaft ertheilt gratis und franco Auskunft die (La 5887) F133
1^entral - tiieachiiftutelle des Deutschen Baqfalirer -Bunde », Egseu . Kulir.

AnzündeHolz. SÄ
Brennholz ä Ctr. 1.80 Mk.

liefern frei in* Hau« 512
Gebr. Neugebauer, Dampt-Sehreinerei,

Telephon 411. (Scfitralbnrfifrftr.2'2. Televhon 411.

meiil-Berstkigkrung
za Geisenheim im Rheingan.

Samstag, de» 25. April 1903, Nachmittags1 Uhr,
_  lasse » im „frankfurter Hof"Fi 'aiiz Jams Sölme

5/1 tt. 12 2
7/2
2 '2
2 2

12 2
8 2

1/2 «♦ 2/4

Weingntöbesitzer , Geisenheim,
abtheilnngShalberm  Stück 1901er

Geisensttinier, Rüdesheimer»
Lvinkcler, Oestrichcr,

Hall garte,ter
und Hochheimer,

1897er
1885er
1889er
1886er
1888er
1968er
Rothtvein 1898er und 1898er Ober-Jnaelheimer und

o„, . „ . , n m  Atzmannöhäuser,
befferen und besten Wembergslagen, zum Verkauf auSdiete».

Probetage für die Herren Commisfionäre am 6. und 8. Avril
Allgemeine Probetage am 16.. 21. »nd 28. April.

-- Probenahme im Haufe des Herrn Jozef Jana , Blaubad,strafte. (9t .41422) P30
Ueber Faul Kneifels

oar -Tinktur.
Haarleidende giebt es kein Mittel, welobes für den Haarboden so ntärkend , reinigend
*>» » verhaltend , selbst bei vor # e «chrittener liahllieit . sofern auch nur die

iS *uK?t0  Keimfähigkeit noch vorhanden, so zweifellos wirksam ist, wie dieses altbewährte,
toi " “u*’ das Wärmste empfohlene Oosmetioum, und wird man durch kein Mittel je einen

riolg finden, wo diese Tinktur wirkungslos bliebe, romaden u . dcrgl . sind bei Eintritt
jOlRer Fälle , trotz aller Reklame derartiger Mittel giinzliclt nutzlos , Derartige, sowie

irolg garantirende Mittel und Anpreisungen sind Bohwindel, denn ohno Keimfähigkeit kann kein
l«aS£ mehr  W*oh»en, — Die Tinktur ist pmtiioh geprüft, ln Wiesbaden nur äoht zu haben
“ «laschen zu I , » und S Mark bei O, » leiterf , Marktstrasse 9. * F 73

Bauunternehmer,
Maurermeister,
Grundgräber.

Versäumen
Sie nicht unseren

Special-Verkanf
in sämmtlicben

-Eisenwaaren
für Ifaubedarf,

als:
Schaufeln mit u . ohne Stiel,
Morteiträger — Hacken —
Wasserwaagen , Maassstäbe,

Sägen , Kellen etc. etc.
zu bedeutend

herabgesetzten Preisen!

A. Baer&Co.,

Wellritzstr. ^ gfa ' '81

Wegeu GeMts-Allfgllbe
unterstelle ich nur kurze Zeit mein grosse« Lager(7 \ y - «. ' v».» ip i ' iav iv.LIu

Porzcllmi, Acöstall II. Glas
. .nein gänzlichen Ausverkauf zu und unter de.«

Einkaufspreise.
Lampenschirmeu.Lampcntlicilc
zu jedem annehmbaren Brei!« und die Laden.

Einrichtung scbr billig,
Röhrig, 30 Saalgasse 36,
gegenüber dem Kochbrunne'n. 1062

Ausverkauf
wegen Gefchäfts -Nebergabe

von künstlichen Blumen, Schmuckfedern, Schleiern,
Bändern, schwarzen Schürzen. Günstige Geleaen-
heit für Modistinnen und Private. 50°/o Rabatt
auf verschiedene Waaren 50°/,..

Ed . « cd Wwe .. Frikdrichstr.  21,1.

'£# 1/

) QStoOXärftmy QK c .

Tel . 150. * Se erohenstr . 20 —22.  256
Messer

und
Gabeln,

best. Solinger Fabr.,
Britt .-EsslSfrel

von Mk. 2.25 an
per Dutzend,

Rrltt .-
li afFeeltifTet

von Mk. l .—an per
Dutzend

empfiehlt 711
Franz Flössner,

Wellritzstr . fl.

Schönes weitzes
Kalbfleisch

mit und ohne Knochen, leichte und schwere Kalb«-
Keulen, Stücke au» der Keule, Kalb«rücken und
Rippe» Brüste, Kammstücke und Niere,,brate» in
allen Größen, zarte Wiener Schnitzel, Kalbtlcndeu
und tzerz-Cotelettc« empfehle ich zu de» billigst«,,
Preisen und lade zum Besehenu. Kaufen höfl. ein.
Jacob Ulrich , Metzger,

Kriedrichstraste 11.  473

Speisekartoffeln,
weist« Märker Ecntner Mk. 2,45,

Saxonia , Qualität älml . Magnnm bonnm.
Centner Mk. 2,78.

C.  E . W . Schwanke , Eonsnmgtschäst,
Schwalbachcrstraße43, gegenüber der Wellritzstr.

Telefon 414.

Bratenfett
abzngeben _ Hotel Nassauer Hof.

Kartoffeln zum Setzen.
Magn. bon. k Ctr, 3 Mk. Auoh kann fauler

Dung abgegeben w. Näh, Hellmundstr. 8t.  1 1

Pekina -Enten
'Jitflebeii. Raff , GeftüacU, »» t . m h.vorj.. abzugeden.

Atlldtstrabk8. Part, r.
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ist bekanntlich im

Diners und Soupers im Abonnement von Mk. 1.— an.
Reichhaltige 'IT» ge s harte za civilen Preisen . Alle Helicatessen.

Anerkannt stets fein temperirtes

Münchner Mathäser -Bräu , Pilsner Urquell
das beliebteste Bier Münchens. aus dem bürgerl . Bräuhaus Pilsen.

Ausgezeichnete Wei » . der Weingrosshandlung Christ . Eiimharth « Wiesbaden . _

?Ä.n BM — Kitt.
' Täglich frische Trink » und Siede «Eier,
täglich frische Tafelbutter , feinstes Molkerei-
Product, empfiehlt im Groß- und Kleinverkauf die
MNerhandiMg von6. Vorpahl,

5.
Kisch

Alle Schreinerarbeiten werden prompt
und billigst ausgesiibrt. Wilhelm bang,
Schreiner, Hellmundstraße 28.

Repar. 11. Putzenv. Fahrr. in u. a. d. H. w.
bist, des. Off, u. 1' . 97 t a . d. Tagbl.-Verlag.

Tel
eirmetroffen:

. 224«. L . W.

Schellfisch,
Cabliau,
Rothzungen re.

Wehei -, «iixemburgvlatz.

Auf

Credit!
liefere an gutsituirte und solide Leute silberne
hnd goldene Herren - u . ilanienuliren,
holdnaaren , Juwelen , Regnlatenre,
Tafelnliren etc . in allen Preislagen vom
einfachen bis zum feinsten Genre in preis¬
werter und solider Ausführung.

Bequeme Theilzahlungen , strengste Discretion
ingesichert.

Falls Sie Offerte wünschen , so schreiben Sie
bitte u. Chiffre W . 338 an den Tagbl .-Yerlag.
' Meine Kitlanstalt befindet ficb iew

Gneisenanstraße 15, Part .,
früher Faulbruiinenstr. 13. Gekittet wird täglich
Glas. Porzellan, Kunst- Gegenstände. Fehlende
Theile ergänzt.

O. Heister . GneiienaustraßeIst.

Peter Ernst,
Schneidermeister,

Mpi
Knz

losen Sitz.
Reelle Bedienuna. — Billige Vreiie.

Schleifen
und Repariren von Scheeren, Tisch-, Taschen- und
Rafirmeflern. sowie aller Schneidwerkzeuge sofort
und billig, neue Klingen in Tisch- und Taschen
mefier pon 50 Pf . au bei
1* 1». Hriimer . Webergaste 3 , Hof rechts.

Friseuse emps. sich. Seeiobenstr. 16, Elb. r.

Massagen,
IProzedurSO S*f ., übernimmt bei sorgfältigster
Ausführung V . Rrlok , ärztl. gepr. Masseur,

1B Hüfnergasse MB.
Beste Empfehlungen v. II. Aerzten u. Professoren.

e mitu.ohneElektricität,
chwed. Heilgymnastik, sowie'Wasser-Anwendungen,
)ühncraugen-Overation schmerz- u. gefahrl.

Jf. !>.. Emferstratze 35, 3 St.
Am Kaiser-Friedrich-Ring. Ecke Niederwald-

stratz«, kann Gartenerde , Oie» und feiner
Lehm unentgeltlich abgefahren werden._

Zu verkaufen:
Evtl, mit Hau» ein

DelMeß-u. MoMiv.-De1.'Gestz..
erstclasfig, ein Droge«» u . Colouialw .-Det.»
Geschäst, erstclasfig. ein mittl. und ei» kl.
Colonialwaaren-Geschäst zu vermicth. Näh.

Carl Langsdorf,
Emserstr. 86. Telefon 4V«._

HBh  Eine kleine schöne Villa zum
Alleinbewohnen, der Neuzeit

entsprechend, ca. 8 Zimmer und reich!. Zubehör
enthaltend, in der Nähe der Kuranlagen , zu
kaufen gesucht. Genaue Offerten erbeten unter».

Kl. Gärtnerei mit LÜeinwirthjchafl und eine
Gastwirthschaft zu verk.

„Ui - el . Feldstraße 27, 1.

Wohnung,
2—3 Zimmer, auf 1. Mai zu miethen gesucht.

Colomalwaaren-,
mit schöner Kundschaft ist billig zu verkaufen.
Offerten unter R . 3 ? 8 an den Taabl.-Verlag.

Für Briefmarkensammler.
Ans großer Sammlung werden Briefmarken

billig abgegeben Adclheidstraße 32, Laden. Nach¬
mittags von 1 Ubr ab.

Gin mittelgr. gebr. Herd mit Kupferschiff billig
abzugeben Dotzbeimerstraße 17, Stb. _

Ein Fahrstuhl ist für 45 Mk. sofort zu
verkanten Pagenstecberstraße3, 3. Etage._

Eii. Aettst. m. Svr . 9M. Hermannstr, 80, 8 r.
Zwei gebrauchte Betten, Stühle u. dgl.

m. zu verkaufe» Adelheidstraße 46, Part,
Ein großer Küchenschrank wegen Platzmangel

billig zu verkaufen Grabenstraße9, 1 r.
Erkerscheibe

340x 298, billig zu verk. Bleichstr. 41, Büreau.
Gin Brand Feldsteine zu

IWzM verk. I*i»nipp Schäfer
in Bierstadt, Blumenstraße 7 «

Mmhewer KGffs-M -,
Rüden, zu verkauf. StelUer , Cigarren-Geschäft,
Schwalbacherstraße 17.

Giu Hund , 2 Jahre alt, irischer Setter, noch
rob, bill. abzug. Gärtnerei Frankeubach, Barkweg.

Stamm Ital. Hiihaer zu vk. Hedanplatz 4.

Fr. empfiehlt sich zum AuSbesfern u. Ät
»ußcr dem Hause. Castellstraße7, 3.

3000'

M u.ClsiklMgsilllW
flr Wdlhki

von

M . Schans,
Bierstadterstraße S.

Beginn de- Sommersemestersr

Iomrstlig, den 23.April,
Morgens 9 Uhr«

>0000000300000

Buchführung. !
Durchaus erfahrener Kaufmann

erteilt gründliche» praktischen Unter¬
richt i. d. eins., doppelten u. ameri¬
kanischen Buchfübrung incl. Geschäfts¬
abschlußu. Bilanz , sowie in der gesamten
Handelskorrespondenz , Wechsellehre,
»aufm. Rechnenu. allen anderen kaustu.
Fächern.

Derselbe bildet auch Herren, di»
ihren Berns wechseln«. Kaufmann,
resp. Buchhalter werden, sowie
Damen, die d. Beruf e. Buchhaltert«,
ergreifen wollen, in kurzer Zeit perfekt
auS. Es wir» nur Einzelunterricht,

Eine gut erhaltene Wäschemangel zu
kaufe,, gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
J . I «. « . » postl. Berliner Hof.  _

Albrechtstr. ÜS, I, i n. wöbl. Zimmer zu? .
Steingaffe 11, P., -in großes schönes niobl.

Part .-Zimwer mit separatem Einganĝ u verm.
Solides Fräulein erholt fmön mybl.Zimmer

mit voller Pension ManritiuSstr . 8, L r.

BJEBP*» Per1. Juli ein Parterre-Zimmer
gesucht. Offerten nebst PreiS-

anaabe unter 880 an den Taabl-Verlag.
noch eine tüchtige Mafchinen-
Näherin und eine gewandte

Hand-Näherin für meine Arbeitsstubep. sofort.
Meldungen mit Probearbeit.

Special-Wäschegesch. Georg Hufmann,
Langgaffe 21.

Ein braves sleitziges Mädchen, welche«
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht,
wird zum1. Mai gesucht.I». Leise » we ., Ellenbogengasse 4.

Gesucht ein rüchtig-S Mädchen, da» alle
Hausarbeit gründlich versteht und etwa» kochen
kann, Kaiser-Friedrich-Ring 74, 2.

zV Einfaches kräftiges Mädchen
gesucht Friedrichstraße 18.

Zwei Laufwädchen
gegen gute Vergütung sucht

SchuhwaarenhauSH . 4!. »feustndl,
Langgaffe 9.

Schneiderin , welche auch außer
dem Hause arbeitet» sucht Lehrmädcher».
Bleichstraße2, .Hth. 2.

Confection.
Frl ., Mitte 20er, tüchtig im Garn. u. Anprob.,

siickt in feinem Geschäft bessere Stellung.
Gefl. Offerten unter C. »*. 8* 8 an Haasen-
atein & Aogler Frankfurt a. M..
erbeten. F73

tür ein 17-jähr. Mädchen
D au« anständiger Famllie, welches

da« Bügeln erlernt hat und dar Hausarbeit ver¬
steht, Stellung in gutem bürgerlichen Hause.
Näheres Scbnlberg6, 3.

10 Mark
Näb. Mainzerstraße 66a, V.

Tücbtiae Tüncher sofort ge'uckt Jadnstraße5.8.
Tapezirer» tüebt. Polsterer, gesucht. Möbel¬

geschäft St. Weyc »-ai»liiia «c. ßuifrnfhrflfte 17.
Drei t. Ro«schneiderz. höchsten Lohn ge¬

sucht Kronzplatz 8/4.
Schnelder erb. Sitzplatz Herrnwüblgaffe2, 2.
Tüchtigen Tagschneider lucht sofortTroarhelt -Krie ».
Ein tüchtiger selbstständiger Schlosser ge-

sucht. Fram Mtrach , Helenenstraße 6.
Junger tüchtiger Schreinerseh, gesucht

Mbrechtstraße 12.

Grundgräber
gesucht Dleichstraße2. 1.

Fuhrknecht gesucht Walluftrstr. 8. Hth. 2 St.
Ein braver Junge von 14 Jahren zur

Besorgung von Ausgängen gesucht bei
I». I .elir Wwc .. Eflenbogengaffe 4.

Kurhaus zu W iesbaden,
Montag, 20. April.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur- Orchesters.

Leitung : Herr Konzertmeister Hermann Jrmet
Nachmittags 4 Uhr:

1. "Wir von der Kavallerie , Marsch Lehnhardt.
2. Ouvertüre zu „Adele de Koix“ Eeissiger.
3. Feierlicher Zug zum Münster

aus „Lohengrin “ . Wagner.
4. An Dich , Walzer . Waldteufel
5. Ungarische Lustpiel -Ouverture Kela Bdla.
6. Zwei Lieder ohne Worte . . Mendelssohn,

a) Krühlingslied, b) Spinnlied.
7. I . Finale aus „Don Juan “ . . Mozart.
8 . Papageno -Polka . Stasny.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Die Grossfürstin “ Flotow.
2. Serenade . MoszkowskL
3. Liebesrezept , Walzer . . . . Ziehrer.
4. Traumbilder, Fantasie . . . Lumbye.
5. Ouvertüre zu „La roi l’a dit“ . Delibes.
6. Arie aus „Esther “ . Händel.

Solo-Violine : Hr. Konzertmstr . v. d. Voort.
7. Fantasie -Caprice . . . . Vieuxtemps.
8. Auszug der Garde, Marsch . . Eilenberg.

cim Samstag1 Kinder«
Zvertvrerl Photogr. im Taunus.

Bahnhof vom Schalter bis zum Zug. Abzugeben
Moritzstraße 24, 1.

Goldene Damen -Uhr verloren
_ _ im Walde zwilchen Station Waid»

Häuschen und Chanffeehaus. Abzugeben gegen gut«
Belohnung Rüdesbeimerstraße5, 8.

Buch verloren (Frau sorSev
Wiederbringer Belohnung Oranienstraße 88, 3,

Ein StaaiSbeamlcr im Rbeiugnu bittet eael-
denkendc Personell um ein Darlehen von 2500 IM.
auf 5 Jahre gegen Verpfändung einer Lebens»
Versicherungspoliceüber 3000 Mark. Offerten
unter« . R . 85 postlagernd Niederwallnf.

Herrath
wünscht ein Herr, 30, edler Character. vermögend,
repräfentable Erscheinung, seine Existenz, gutes
Einkommen. Damen, Mädchen od. j. Wiltfrauen,
weiche sich ein glück!. Heim wünschen, werden geb.,
Offerten mit. K . KB. «4 hauvivosilag. niederzuh

Streng reell.
Wittwer ehrenhaften Charaktersu. vorurtheilr«

frei, seit vielen Jabren in feinem Geschäft, sucht
sich bald wieder glücklich mit nicht zu jungem
Mädchen oder Wittwe zu berheirathen « Etwas
Vermögen crwünicht. Nur directe Angebote unter
strengster gegenseitiger Discretion unter V. S4S
an den Tagbl.-Verlaa erbeten.

j Zeitung. Inserate größter
■ŜCXi.lll IErfolg. F 133

Verlag, Berlin, Dresdenerstr. 76.
1 Wir wollen'« auch1 4 ♦ <►tM * IS ♦ hören! Sind eben?,

gequält: D. letzt. Tage Quatsch war gr.f
— Gedi. müs. verd . . t werd. Brachten d.
armen D. gern kln. Beitr. z. „Flucht". Wir
beschwörd. Him. auch um (ff. b. die Not.

Jnfomd., regin., j»b., renov., dolor.! V. I»1
Von Reite zurück— Bitte.

irtmilien zllit djiuljtcu
AnodenWieobadenerCivtlllandoregister»«
c.i,iinr,n 9, s)!nril • hmt .fintflöortiet Ernst Höhlet

per1, Oktober
mit Bad und

Suche
Nathhause», für circa1». 27 « an d

ubehör,
circa1

en Taabl.-Verlag.

Donnenfette, 6 Zimmer
in der Nahe de»

Offerten unter

ioUUtjvv wummuim uu uuutv
sucht cntipr. Beschäftig, für die Vormittagsstunden.
Off, erb, unter I«. 880 an den Taabl.-Verlag.

Büreaudiener-
oder ähnl. Stelle sucht fg. Mann mit anaeh. Hand-
schrist. Off, u. M. «WO postl, Schützenhosstr.hier.

Verloren
ei» « pitzentascheutnch im Lokal AÎ Deu
oder auf dem Wege Sonnender« — Kochb
Abzugeben gegen gute Belohnung Bad N
Zimni-r 27.

Mt-Deutschland
nberg— Kochbntnncn.
ohnung Bad Nerothal,

kwelchen vollkommen« AusbUdung
kurzer Zeit gestchert ist, «rtettt.

Honorar mäßig.Sur Erlangung von Stellungen bin ich.ngen Jahren mit den Verhältnissenseit . „ .
«man vertraut, behilflich.

Nähere Auskunft wird erteilt
Wsrthstrah« 4»8. Etage.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute morgen 4 Uhr entschlief sanft nach kurzem,

schwerem, mit grösster Geduld ertragenem Leiden unser
guter Bruder, der

Königliche Majora. D.
Alexanderv. Tschudi.

Wiesbaden , Sonntag, den 19 . April 1908.
Die trauernden Geschwister:

RudolfV. Tschudi, Kapitänlieutenanta. D.
Maryv. Tschudi.
Frieda Leuthaus, geb. v. Tschudi.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 22 . April, yor-
mittags 11 Uhr , von der Halle des alten Friedhofes aus statt.

Ecboreu. 9. April: dem Hotelportier Ernst Höhlet
e. S., Friedrich Adolf. 11. Aprilr dem Zeichne!
Karl Müller zu Frankfurta. M, c. 8 ., Ott»
Anton. 12. April: dem Bäckermeister Gustav
Machenheimere, S., Karl; dem Schreinergehülftil
Ernst Overmanne. S .. Philipp Christian: dem
Diener der apostolischen Gemeinde Georg Wilbelch
e. Marie Babett« Wilhelmiue; dem Schutz¬
mann Gustav Hohere. T.. Elly Christine Luiftr
dem Heizer Friedrich Kloos e. S „ Georg: dem
Schuhmackergehülsen Karl Heinriche. S ., Karl
Anton Johann. 14. April: dem Kutscher Xaver
Lippe. T., Elsa Bertba; dem Kellner Carl Kah
e. <§., Carl Wilhelm Christian; dem Taglöbner
Hubert Schwenzere. T., Mathilde Margarerbe.
15. April: dem Arbeiter bei dem städt. Waffer¬
und Gaswerk Karl Gruber e. Johanna,
16. April: dem Kanzlisten bei der Landwirtd-
schaitSkammer Bernhard Reinhard e. T„ Elw
Julie Caroline. 17. April: dem Fuhrknecht
Johann Roth e. S ., Johann.

Aufgeboten. Photograph Ludwig Rawer zu Neun¬
kirchen mit Karoline Hcrmine Marie Frida Lenz
das. Geschäftsreisende Johann Walgenbochz>s
Asbach mit Gertrud Kathanna Maria Bende«
zu Siegen. Kellner Jakob Bornwasser hier mit
Sophie Schmitz, Wwc., hier. Konditorgebiult
Adolf Sturm hier mit Elisabeth Trapp hiu
Herrnschneidergehülfe Angnst Kettenbach hier m>
Jobannette Lang hier. Porzellandrehcr Loin»
Schuhmann hier mit Anna Christine Licht Hier-
Kutscher Karl Aug. Lebrecht Fichtner zu Pont
mit Barbara KauiH zu Gernsheim. Kellner
Friedrich Walz zu Hahn mit Auguste Philippint
Katbarine Düringer daselbst.

Verehelicht. Kaufmann Heinrich Krämer hier m»
Margaretha Kremer hier. Aerwitiwete Tapezirer-
meifter Wilhelm Bullmann hier mit der Wittwt
Clara Kunz, geb. After, hier. Königl. Leutnant
im4. Württembergischen Feld-Artillcrie-RegimeNt
No. 65 Erich Koethe zu Ludwiarburg mit ElV
beth Scheele hier. Sergeant Heinrich Freun»
hier mit Helene Bcrgbos hier. Zuschneider
Friedrid)Vesperz» Bonn mit Lina Müller Ute
Kutscher Jakob Jniertbai hier mit Louise Koh-
hjer. Kaufmaiiii Gustav Höstcrey zu Menbe
mit Martha Milchicn hier. Tapezirermcist
Heinrich Müller hier mit Regina Weber b>e

Gestorben. 15. April: Kaufmann Adolf OsteL
hau«. 56I . 16. April: Anna, T. de« Schreiner!
tz-hülsen Peter Müller, 11 M. 17. Apr-l

11781
, Schlosser Friedrich Horn, f>

ophie, ged. Lapicn
I._ _ 18. Apr'l

_ _ io, Wittwe der Friseur« Cal
Aschoff, ssgI .; Emilie, geb. Wolff, Wittwed
AmtraerichtS-Secrctär»Friedrich Grimmcl, 863
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